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lenartcn festgestellt werden.
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n eine von den
Kleinhändlern gefaßte Resolution, in
welcher dieselbe die Lizensierung aller

5!ahrungsmittelhändler indossieren

und sich bereit erklären, mit der Re

gierung Hand in Hand zu arbeiten.

Die Aushebungen für den Heeres
dienst haben bestätigt, was man ge.
legentlich schon gehört hatte: daß die

vielfach verbreitete Ansicht, der land
liche Nachwuchs sei gesünder als der
städtische, eine irrige Ansicht ist. Die

Ergebnisse dcr Aushebung sind in
den Städten günstiger gewesen als
auf dem Lande. Weil es auf dem

Lande mehr körperlich Untaugliche
gab als in den Städten- -

Ta Bnndksgcscb wird do einer

speciellen Ävmmission durchgc
fährt werden. Korrespondenz aus

Washington.

TaS Pnblikum und die Kleinhändler.
(Tme Iranalatlon fi)e with the

post nuster at Omaha, Neb., on Ort
20, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

Washington. D. C., 20. Okt.
Die Nahrungsmittelverwaltung telc.

grophicrte gestern an alle Bundes'
Nahrungsmittel-Administratore- n in
den verschiedenen Staaten und warn,
te diese, daß das Publikum selbst die

Kontrolle über die nicht lizensierten
Kleinhändler übernehmen muß. Dies
ist eine Ergänzung des kürzlich Bc
richtcs des Herrn Hoover, in welchem

dieser mitteilt, daß die Preistreiberei
von Nahrungsmitteln im (Großhan-
del durch die Lizensieninz der Groß-

händler unmöglich gemacht wurde
und dasz die Verantwortung für zu

hohs Preise jetzt auf die Kleinhänd
ler fällt, da der Kongreß die Lizen

sieriliig derselben nicht vorsah. Herr
Hoover sandte gleichzeitig an die

-

Vielleicht ist es nicht wahr, aber e?

gebt die Sage, daß die Menschen ei

nes Tages gleich waren- - Das mufz
dann fchon ziemlich lange her sein. .

4V

zartesten Alter. So wurde denn auch

sofort nach dcr Unterzeichnung des
Gesetzes iin Buudcökreisgencht von
Süd Carolina der Antrag gestellt,
das Gesetz für verfassungswidrig zu
erklären. Nach längeren Argumen.
ten entschied Richter Boyd zu Gun
sten dieses Antrages, erlies) aber kei-

nen Emhqltsbcfehl gegen die Regie-

rung, wodurch diese gezwungen sein

würde, mit der Ausführung des Ge-fetz-

einzuhalten. Die Vertreter dcr

Regierung legten sofort Berufung an
das ein,
in welchem der Fall noch fchwebt.
Einerlei wie die Entscheidung dieser
Instanz ausfallen wird, Berufung an
das höchste Tribunal deö Landes
wird erfolgen und mögen noch

mehrere Jahre vergehen, ehe der Fall
endgültig entschieden ist. Dadurch
wird die Regierung aber nicht abge-

halten, em Gesetze Ausdruck zu ge-

ben, denn sonst würde sie kaum den

neu! Tienstzweig organisiert haben,
an dessen Spitze Frl. Abbott steht.
Diese Dame Hai übrigens dem

schon seit seiner Organi-
sation angehört und hat sich auf so-

ziologischen und philantropischen Ge
bieten einen sehr bedeutenden Ruf
erworben. Sie hat das Uebel der
Kinderarbeit nicht nur iin eigenen
Lande, fondern auch in europäischen
Ländern studiert uud hat dem ganzen
Prozeßverfahren gegen das neue Ge-

setz Persönlich beigewohnt. Ihre Er
fahrungen sind von großem Nutzen
für die Nechtsbeistande der Regie-
rung gewesen. Sie ist überzeugt, dasz

das Gesetz aufrecht erhalten werden
wird und sie läszt sich nicht in ihrem

könnte tueder ia physischer noch in
geistiger Beziehung auch nur einen
kleinen Bruchteil . von dem leisten.
WaS von ihm v.erlaiigt wird. Zuerst
soll er ein Sachverständiger auf dem
Gebiete der Landwirtschaft und aller
Jndilstricn sein. Er soll Buch führen
über jede Farm, jede Fabrik, jede
Schule, über alles, was iin-Sta-

zu finden ist. Er soll Schulden kol.

lcktiercn und Bericht über allcZ

GruiideigcntulN erstatten, das zil ver.
kaufen ist. Er soll auch Landagent
des Staates sein. Auch soll er die
Aufsicht über die Arbeitskräfte in den
2000 industriecllen Etablissements
im Staate führen, und wann er dann
noch ctivas Zeit übrig hat. mag er
der Kinderarbeit etwas Aufmerksam,
keit schenken. Selbstveestätidlich ist

ein solches Stantögesetz schlimmer als
gar keins.

Das aus sehr prominen!en Frauen
des Landes bestehende nationale Ko-

mitee zur Verhinderimg voii Kinder
arbeit, dessen Bemühungen das neue
BundeLgesetz zu verdanken ist, sagt in
seinem letzten Jahresbericht an das
Kindcrbureau, das; das neue Gesetz

folgende Zustände beeinflussen wird.
In drei Staaten ist cs Kindern unter
14 Jahren erlaubt, in jeder Fabrik
oder in jedem geschäftlichen und in-

dustriellen Unternehmen, ohne die

Beschränkung der Arbeits-stunde-

zu arbeiten. In 19 Staa-
ten ist solche Kinderarbeit mit der
Genehmigung der lokalen Behörden
erlaubt. In 10 Staaten, in denen
Bergbau betrieben wird, dürfen 5ttn
der unter 16 Jahren ohne jede Be
schräiikung arbeiten. In drei ande-re- n

Staaten dürfen Kinder in diesem
Alter init der Erlaubnis der loka-

len Behörden in den Bergwerken,

IT,

Hier hat sich ein neuer Arzt, Dr.
Paul E. Koerbcr, niedergelassen. Er
hatte früher 17 Jahre lang in Au
tan, SaundcS County, praktiziert,
verbrachte 2 Jahre im Studium in
Europa und besuchte ein halbes Jahr
einen Spezialknrsns in Kinderkrank,
beiten an der Universität von Min
ncsota,

Mike Lebs, der von Richter John
Gibbons schuldig befunden wurde,
Gegenstände im Werte von $30.00
gestohlen zu haben, wurde zu 30
Tage Gefängnis verurteilt.

Das Testament des verstorbenen
Cbancy H. Sheldon wurde dem

County Nichter 'zur Beglaubigung
hinterlegt. Danach belauft sich daJ
Grundeigentum des Verschiedenen
auf den Gesamtwert van $500,000
und das persönliche Eigentum auf

.$ 100.000.
John F. Nattermann wurde zum

Geschäftsführer der Columbus Ga?
Co. erkoren. Die eschäftsräumc der
(Gesellschaft sind nach dem neuen

Phillips Gebäude verlegt worden.

Haltet stets PERUNA

Washington. D. C 20. Okt.

Ant letzten 1. September trat das
neue Bundesgesetz zur Verhinderung
der Kinderarbeit in .Kraft, und um
cS erfolgreich auLsiihren zu können,
ist im sogenannten 5tindcrburean des

Arbcitsdcpartements eine neue

organisiert worden. An der

Spitze des genannten Bureaus stellt

schon seit mehreren Jahren eine hoch,

gebildete Dame Fräulein Julia
Lathrop aus Chicago die wohl
auch dafür gesorgt hat, das; daö neue

Zweigbureau von einer Dame
Frl. Grace Abbott, ebenfalls ans
Chicago, geleitet werden wird.

Aus nlir zu nahe liegenden Grün-de- n

macht sich in fast allen Teilen
des Landes ein groster Mangel an
Arbeitskräften bemerkbar und fchon
aus diesem Grunde allein finden
Kinder und halbe Kinder, die in die
Schule gehören, nux zu leicht

und zwar zu Löhnen,
wie sie wohl nie van den armen El-ter- n

erlnartet wurden. Aber trotz
der Wohltaten, die dadurch entstehen

niögen, ist die Regierung entschlossen,
die Kinderarbeit gemäsz deS neuen
Gesetzes auszurotten, weil das Land
eventuell starke und gesunde Männer
bedarf, waS die durch zu frühzeitige
Arbeit geschwächten Kinder nie wer.
den können.
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Frau L, 21. Patterson, 1399 Ken

tuest) Str,, Meinphis, Tenncssee,
schreibt:

Ich war ein Freund des Pernna
für viele Jahre. Ich verwende es

stets für katarrhische Leiden und fand
es als vorzügliches Heilmittel. Ich
habe eine Familie mit kleinen Kin
dern. Obwohl die Zeiten schlecht
sind, kann ich doch nick,! oline Pernna sein,

an ei kr Jniueszeit, waiircnd welcher
Hnstc und (krkäliung auf dcr Tagesordnung
sind. Vir rekoninieniiieren Perunn wegen der
uns geietstcien Crieichlcrimgen itelS auch an
unsere Mchbarn.

Husten
im Heim. Empfehlen
es unseren Nachbarn.

coKal-Nachricht- en

aus Fremont, ZZeb.Z

18. Oktober.
NoK Hammond reiste gestcni von

einem Atlantischen Hafcil mit einer
Anzahl von Kongreßleuten. darunter
Herrn Stcphens, nach dem KricgZ.
schauplcUic ab, und wird binnen Kur.
zem mit Berichten von dort auf.
warten.

Bon seht ab müssen die PostoffL
eei des Counties ihre Berichte an
die Office des County Seats rna-che-

. Willianl Bruning, einer unserer
freundlichen Poftofficc Clerkö, wird
in den Militärdienst gezogen wer
den und sott Viggo Jensen seine

Stelle erhalten.
Der State Council of Defense

bemüht sich um die Susvcndierung
des Gesetzes, welches die Arbeit von
Frauen auf neun Stunde be

schränkt.
Die International Correspondcnce

School of Scranton. Penna., wird
in. First National Bank Gebäude
eine permanente Office errichten, in
der 7 Personen beschäftigt sein wcr
dc. '

Chris. Thompson, ein Arbeiter an
dein Bau des neuen Gerichtsgebän
deö, fiel gestern eine Distanz von 35
Fusz und brach sein rechtes Bein.
Man hält seinen Zustand für

da innerliche Verletzungen
scheinbar vorbanden sind. Herr
Thompson ist 62 Jahre alt.

John L. Kennedy von Omaha
hielt gestern vor einem zahlreichen
Publikum eine Ansprache, in der er

aufführte, das; es besonders für
das fremdgeborene Element patrio
tische Pflicht sei, sich an der Frei,
heitsanleihc zu beteiligen, und sollte
man nötigenfalls das erforderliche
Geld dazu borgen.

Roß Hamrnond berichtet noch vor
feiner Abreise, dajj das Schisf, auf
welchem die Kongrchlcutc und er
reisen werden, ein 11.000 Tonnen
Schiff sei, und eine Besatzung von
350 Mann habe. Es wären ungc
fähr 1000 Personen auf dem Schiff,
danrnter 30 Mann zur Bedienung
der Geschütze.

Louis Marr befindet sich in Camp
Codn uud gefällt ihm das Leben da
selbst ganz gut. Sie seien aber

in Ermangelung zahlrei

Solche, ieite slkMae Medlzl kiderstchi,
könne Peru Tablette erlalte.
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Kohlengruben oder Steinbrüchen ar
Henry Haubens, Präsident. E. H. Lnikart, t.

C. W. Schäffer, Sekretär.
' -

Vorhaben das Uebel der Kinder,
arbeit auszurotten stören. Wenn
auch die vom Kongreß gemachten
Bewilligungen für diese neue Abtei-

lung des Teparteincnts für Arbeit
nur für die nötigen Vorarbeiten ge-

nügen werden, so wird in jedem
Zentrum des Lärmes und

in allen Bcrgwcrksdistrikten eine ge.
naue Statistik der Kinderarbeit auf.
genommen werden, deren Veröffent.
lichung nicht ohne Einfluß auf den
5i!ongreß und auf die öffentliche Mei
nung bleiben kann. Von der Orga
nisierung der nötigen Zweigbureaus
und der Anstellung von Inspektoren
wird vorläufig noch Abstand genom-
men werden. Germaniens".

W. 0. w.

Erbschaften feindlicher Ansländcr nn
tcr Gkrichtc,kontrolle.

Lincoln. 20. Okt. Unlängst Pas-sicrt- e

dcr Kongrefz ein Gesetz, da?
noch nicht im ganzen Lande bekannt
ist und dem Präsidenten die Voll
macht gibt. Verwalter für die Nach,
lasse von feindlichen Ausländern zu
ernennen, falls die Erben ebenfalls
in Teutschland weilen. Diese Tats-

ache wurde durch eine Anfrage auS
Frontier County von dem Nebraska
Juslizdepnrtement dcr Anfmerksaul.
seit des Pnblitnms empfohlen. Der
lcnvralanwalt erhielt von Anwalt

I. I. Schroeder von Stockvillc die

Anfrage, was mit dem Gelde, das
zu einer solchen Erbschaft gehört, ge.
schehen solle. Er wurde angewiesen,
das Geld zur Verfügung der Rc

gierung zu halten. Eine von Schroe,
ders Fragen war, ob hier wohnhafte
Fremde, deutsche Untertanen, Erb
fchaften erhalten können, die in ei

uem Testament, vor Ausbnich des
Krieges ausgeführt, enthalten find,
für den Fall, das; der Tcstator
vor dem kriege gestorben ist. Auch
wollte er wissen, ob ein nicht liier
wohnhafter Ausländer an der Erb.
jchaft teilhaben könne. Beide Fragen
wurden verneint.

Gesamt-

vermögen

$500,003
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bciten. In neun Staaten ist es er
laubt. Kinder im Alter von 16 Iah-re- n

während der Nacht arbeiten zu
lassen und in sünf anderen Staaten
dürfen Kinder mit der Erlaubnis der
Behörden Nachtarbeit verrichten. In
21 Staaten bestehen leine Gesetze für
einen achtstündigen Arbeitstag für
Kinder unter 10 Jahren und in vier
anderen Staaten können sie arbeiten,
so lange wie sie wollen oder können,
wenn cö die lokalen Behörden er-

lauben.
Nun entsteht zuerst die Frage, ob

das neue Bundesgesetz gegen die
5linderarbeit nicht gegen die Bestim
willigen der Bundeskonstitution ver
slösst und ob es überhaupt ausgeführt
werden kann ohne Verletzung der

Stoatenrechte. Als die

Vorlage des Gesetzes noch im Senat
schwebte, waren es besonders die Ver
treter südlicher Staaten, die dagegen
Stellung nahmen und in den

dcr beiden Ca..
rolinaS arbeiten noch heute tansende
und obertausende von Kindern im

l
M
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Setzen Corn.Cnthülsnngspreis fest.
Fremont, 20. Okt. Farmer von

Dodge und Saundcrs County haben
durch ihre Lokalvcrcinigniigcn den
Preis von 6 Cents pro Bushel für
Enthiilsun.g des Corns festgesetzt, wie
das von dem Staatsverteidigungsrat
empfohlen wurde. Die Arbeiter der.
langen 8 und stellenweise 10 Cents
pro Bushel. Eine große Anzahl
dieser Arbeiter kommen ans Missoil-r- i,

Kansas und anderen Staaten.

chcr Wäschereien, ihre eigene Klel.

Burgschaften aller Art
Tiebstahl-- , Unfall u. Krankheits-Versicherun- g

Wcrt-Papier- e

welche von dcr Staatsbehörde begutachtet sind, wie Staats, und
städtische Schuldscheine .Hypotheken auf Gmndeigentum jederzeit.

Zum Verkauf

Feier goldene Hochzeit.

Ttella, Neb.. 20. Okt. Herr
und Frau Robert I. Tolln werden
.,m 21. Oktober das ?wt ibrer aol- -

m
.4' xU

Das oben angeführte Vundesgesetz
verbietet den Versandt in zwischen,
staatlichen und im auswärtigen Han-
del irgend eines Produktes amerika-
nischer Industrien, Bergwerken oder
Steinbrüchen, das 30 Tage vor dein
Versandt in Etablissements hergestellt
wurde, in welchen Kinder arbeiteten.
Das Gesetz schreibt vor, dasz kein

Kind unter 11 Jahren in irgend
einer Fabrik. Spinnerei. Weberei,
Konservenfabrik oder Werkstättc be.
schäftigt werden darf. Zweitens dür
sen Kinder im Alter zwischen 11 und
16 Jahren in den erwähnten Etab
lissementö nur acht Stunden täglich,
nur sechs Tage in der Woche und
nur in den Stunden zwischen 0 Uhr
morgens und 7 Uhr abends arbeiten.
Drittens darf kein Kind im Alter
von unter 1ö Jahren in irgend

Bergwerke, einer Kohlengrube
oder cinein Steinbruche unter leinen
Umständen beschäftigt werden.

Zum Erlak der notivendigen
zur Ausführung des s

bestimmte das Gesetz selbst, das;
eine aus dem Buildes.Gencralan
walt, dein Handelssekretär und dem
Arbeitssekretär bestehende. Kommis.
sion gebildet werden sollte. Das ist
geschehen uiw die genannte Kom
Mission hat den Plan entworfen, un
tcr welchem die neue Abteilung im
Kinderbureau ihre Tätigkeit im gan-ze- n

Land?, fühlbar machen wird. Das
Problem der Ausführung des Ge-

setzes ist ein sehr kompliziertes, weil
in vielen Staaten Gesetze erlassen
wurden, die das Gegenteil von dem
verursachen, was sie verhindern soll-te- n.

So wurden in sechs Staaten
Gesetze zur Verhinderung der Kin-
derarbeit erlassen, aber sie enthalten
keine Bestimmungen zur Ausführung
nud in anderen Staaten wurden be-

sondere Arbeitskommissäre ernannt,
ihnen ober so gut wie gar keine
Machtbefugnisse gegeben.

Sehr gelungen ist die Gesetzg-
ebung über die Kinderarbeit in Süd-Carolin-

wo sich das neue Gesetz
eventuell sehr fühlbar niachen könnte.
Was vom staatlichen Arbeitökonunis-sä- r

von Süd Carolina alles verlangt
wird, geht in das unglaubliche, und
dcr beste Mann, der zu finden wäre,

dennt Hochzeit feiern und haben alle
SJrMjgjig
I Aus der Theater - U)elt! I
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IMÖÄl:ÄMrJsr

wt MQP&fff&t P

iiWWMMöiiliWköiiiilW

ihre Bekannten zu einem Empfange
eingeladen. Ihre Kinder werden ih.
ncn den Tag so gemütlich wie mög
Iich gestalten. Ihre Töchter, Frau
ss. E. Farna, Frau 23. E. Marts
sind Frau W. F. Stolz, sowie ihre
es sviegcrtochter, Frau I. F. Tolln,
Ziehe deren Familien, werden am

'
lcgeMittag die Gäste , empfangen,

$: Fainilicnznsammenkünft findet
Pr. Abend statt.

j,
i ttröüere Amalil Personen acsirmt.

unstige Gelegenheit

düng zil waschen und auch zu flicken,
so das; sie durch diese Lehrzeit viele
praktische Erfahrungen sammelten,
luelche ihnen später den Ehestand
weniger verlockend erscheinen lassen
würden.

H. I. Lee wurde bor einigen Ta
ge.r von Herzschwäche befallen, be

findet sich aber wieder auf dem

Wege der Besserung.
ttco. Robertson und Geo. Frce.

man haben auf der Jdlewild Farm
von einem Areal von 170 Ackern

einen Ertrag von 11.000 Bushein
Hafer erhalten. Dieses sind ungefähr

2 Bnshel per Acker.

Frau I. F. Reynolds, deren Er.
kranlung nur kürzlich meldeten, ist

gestern abend gestorben. Sie war
eine Schwester von E. H. Vaniard.

Frau Williain Middaugh, welche
si.it 12 Jahren Landbriefträgcrin
für Aincs gewesen ist, wird die Stel-

lung ausgeben.

Erhält historisches Toknmcnt ge
schenkt.

Lincoln. Web., 20. Okt. Dr.
George E. Howard hat der Nebraska
Historical Society die Records der
Platte Valley Claim Association

and the Fremont Town Site Com

pany" geschenkt. Dr, Howard er-

hielt dieselben in 189 von E. H.
Rogers, einem der ersten Pioniere
von Fremont. Sie sind für die bes-

chichte der ersten Periode von

Nortfi American Life Insurance Co.

Gmaha, Nebraska
Stellungen offen für erstklassige Agenten

Bee Gebäude, Gmaha

s, Howells. Nebr,. 20. Okt. Am
Mittwoch wurden hier in der St.
JohnS .Kirche vom Erzbischof Harty
von Omaba 117 Personen gefirmt.
Die ganze Gemeinde mit der Howells
5tapelle an der Spitze, begrüßte den
Erzbischof, als er von der Olcan
Kirche, wo er am Dienstag die

Firmung erteilt hatte, hierher kam.

Am Tonnerstag wurden 07 Perso
uen in der hiesigen St. Peter u,id
Pauls Kirche gesinnt.

Im Orpheum.
Als Hauptattraktion des nächst,

wöchentlichen Programmes müssen
die Leistungen von Lew Brice und
dey Barr Zwillingen bezeichnet wer
den. Herr Brice. der ein 'erstklassi-

ger Tänzer ist, wird von den Barr
Zwillingen in vorteilhafter Weise
unterstützt. Ralph Tunbars Mary,
land Sänger, ein erstklassiges Ouar
tett und gleichzeitig auch vorzügliche
Banjospieler, werden ob ihrer tat
sächlich künstlerischen Vorträge den
Beifall des Publikums finden. Auch
der zweite Teil des offiziellen engli.
scheu Wandelbiloes über den Rückzug
der Teutschen in der Schlacht von
Arras, welches von Martin Veck

wird, dürfte allgemeines Intere-
sse finden. Lur Family" ist ein
einaktiges Drama, in dem Jane
Courtliope die führende Rolle inne
hat und sicherlich gefallen wird.

Beobachtung verdienen noch
Henry B. Toomer mit seiner Truppe
in der Humoreske The Head-liners- ",

ferner Charles Ökott,' der
beliebte Humorist und die zierliche

Sängerin Torothy Brenner, welche
die Anweseiiden mit ibrer feinen
Stimme entzücken wird. Ten Schluß

Tirerie ktrastenlhnVerSidng mit den
Viküskn.

In der Hallt litt Theater.

des Programnws bilden die beliebten
Orpheum Reisebildcr. jGayety Theater.

Für die kommende Woche hat die

Leitung. dieses allgemein beliebten
und populären Unterhaltungöhauses
die beste musikalische Burleske ge-

bucht, die noch jemals über die Bret-
ter einer Omaha Burleskcnbühnc
ging. Herr Jean Bedini. der übri
gens bei den Theaterbesuchern Oma-ha- s

bereits wohlbekannt ist, wird
seine letzte Pariser Neuheit, die mu-

sikalische Burleske Puß-Pusz- hier
heute nachmittags zur Aufführung
bringen und zweifellos auch großen
Beifall erzielen. Heute und im
Laufe der nächsten Woche finden
täglich wie gewöhnlich zwei Vor
stcllungen statt und sollten sich un
sere Leser einen recht vergnügten
Abend bereiten wollen, dann können
sie im Gayety sicherlich ihr Ziel

Sowohl die Ausstatiuug,
als auch die Rollenbesetzung sind tats-

ächlich erstklassig und wir möchten
unter den Mitwirkenden besonders
die nachstehenden Künstler hervorhe-bt'n- :

Clark und McCnllough, die ge.
diegencn Landstreicher; Bob Har-ino-

der Komiker? Diries bester
Sänger", Syd Meilcom; Bob Mur-

phy; die Primadonna Helm Lorayne
und die beiden fidelen Soubretten
Ellen ?jolö und Mflrie Sabbott, fo-w-

Jean Bedini.

Europäisier Plan. $1 iS 3 ver a.
Im MittllPnnIt les HaudelddistnktS ,e

lege.
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Rheumatismus lä'lzt
Sie sich alt fühlen!

Schmerzen und Leiden verschwinden
durch Tloan's Linimcnt, dem

Familienfrcund.

11. und MrGee Straßen,
KanfaS Eich, Missouri.

Knpper-Benfo- n Hotel Co.
Walter e. Tittt,Präsident nn Leiter.
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Neue , Etaats-Blinkr- n autorisiert.
Lincoln. Neb., 20. Okt. Drei

neue Staatsbanken find von den
Staats Bankbehörden autorisiert
Inorden. Die Farmers Staats-Ban- k

von Stoddard, Kapital $15.000.
mit Ernst Pohlman als Präsident.
Hermann Brcttmanu als VizePra.
sident. und M. I. Tagelfoerde als
Kassierer. Die Fidelity Staats-Ban- k

zu Lodge Pole, Kapital $15,.
000. mit F. B. Knapp als Präsi-
dent, Noy Jsenberger als Vize-Pr- ä

sident und W. T. Täte als Kassie-rer- .

Die Akron Staats-Ban- k von

Lang Pinc, Kapital $25.000, mit
W. Ä. Bucklin als Präsident, Fred
Barcleg als Vize.Präsident, und
Howard O. Wilson als Kassierer.

-
ehmt 15ar mit nfschrist Northeas-i- mn Nnlo Sahnhas und steigt an lt. traße .Wenn sich Ihre Gelenke versteifen,

die Zirkulation schlecht wird und die
Leiden Sie selbst unausstehlich macht.
dann wird Ihnen Sioan's Liniment
schnelle Linderung verschaffen besx.
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ZsallS Sie Ihre HanshaltnngS Gegensiande tranSpartire eder

ansspeichern lassen wolle, dan tklcvhoniren Sie Douglas Lös

Ooräon k'ireprook Varekouse & Van Co,
seitigt die Schinerzen, befördert die
Zirkulation, beseitigt Vlutansanun.
lung. Ist leichter zu verwenden
und reinlicher als Pflaster und

J. . ,z '

Hotelbcsiker gestorben.
Aurora, 20. Okt. C. E. Finch

bon- Iork, Nebr., der daS hiesige
Finch Hotel für seinen Sohn

ist nach kurzein Kranken

lager hier gestorben. Er war früher
Lokomotivführer der Burlinaron-Li-nie- ,

aber seit mehreren Jahren war
er im Hotclgcschäft in Aork tätig.

Autunnfall fordert Opftr.
Aurora, 20. Okt. Arlie Iost

von Hampton wurde getötet, sein

Bruder Percy Iost hat einen scliivc-rc- n

Schädclbruch und Tl. W. Bly
von Hampton schlimme Rückenver

letzungen davongetragen, als ihr Au-t- a

gestern abend zivischen Aurora und
Murphy auf der Rückkehr von der

Jagd gegen ein Buggy von I. Le.
wis aus Murphy rannte und sich

dann überschlug. N. Cramer von

Hampton kam unverletzt davon.

219 nördliche 11. StrassV. J(4 ,'r " ' -V ' ,
K . - ' - ..'V -Schmieren, wirkt rasch und verstopft

ltÄtlTat Vefte trn VaudeXMe.
Tägliche J.'ialiuce 2:15, leoen üben!) 0:15.

Lew Brice und die Barr Zwillin
ge; Ralph Dunbar's Maryland Sän-ger- ;

Unsere Familie"; The Head-lincrs- ";

Charles Olcott; Dorothy
Brenner; Orpheum Reisewoche.

t f --', :Ju,-:- . ?"'.' "i" !, "i V V
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v p.-- V DIE DEUTSCHE DRUCKEREI
Jede Art Truckardeit in Teutsch , dr mägiaste Preisen,

atzt un Such freie aftknanichläge machen.

Hochzcitsgkocken.
Millard. Neb.. 20. Okt. Den

Bund fürs Leben schlössen Frl.
Louise Tahmke, Tochter des hiesigen
SartlermeisterS Tahmke. und Herr
Alfred Loschansky von Chalko. Dem

jungen Paare unsere .herzlichsten
Glückwünsche.

- u . 5

V, i

National printing Company

nicht die Poren, befleckt nicht die
Haut.

Sie brauchen nicht zu reiben, es

dringt durch.

Besonders wirksam für Rheuma-tismus- ,

steifes Genick, Ischias, lah.
men Rücken, Jahnschinerzcn, usw.

?kt ütostuwfrniwii, Om'Ischüngen. schwnnen
und blk iiledc, Imdcrt Sloan'i Lmiic,tt
die Schmerze uns (stillst tzrleichlkrung.

Seine Verwendung Nt so allgemein, hnfe
Tiocm'S üinirneut IS streun der qimnen SVi.
mitte brzeichi,?! werden fmin. eirdlich nrokie
öiaschen, in alle xochcie. L5c. 6l)c,

Spczial-Borfiihrnn- g von

IK'rM BECK:
Die zweite Episode des

National uilding. 9tt 12. und Harn, Straß.

K
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st. f , - Ja&. Uückzug der Deut-sche- n

in der Schlacht
von Arras"

(Offizielle Wandelbilder.)
sv:?rr"!

Prkisnntrrsnchnng vna.cstcllt.

Lincoln, 20. Okt. Der Staats.
Verteidigungsrat hat eine Unter
snchung eingeleitet, um festzustellen,
wie sich die Gros;landclöpreise zu den

Gehen nach Bicksbnrg.
Stelln. Nebr., 20. Okt. John

Tavis, N. V. Simanton und Frau,
'

Levi Hitchcock, T I. Beauchamv,
Caß Jones, W. H. lkeeling und I.
A. Hill von Richardson County ha.
den sich mit einem Spezialzug aus
Falls City zu der Veteranenkonven-Uo- n

in Vicksburg. Miss... begeben.

cht x Virrlt fftt

Oden, Geizer, Furnaces rniä Dampfkessel
fmict Tinijt Witzige Preise,

eiffers nd rgasserI,eizu,gS.?nrichtizkn.

vmLda 8!ve kepsir fforks l!L5--8 Lvz!s8 kdoue Vxler 2S

u l
v j'J-f- I

Marie Pusi.Pnkz" Tabliott
mit Jean Beöiniö famoser BurleS.
keutruppc wahrend dcr kommenden

Woche zweimal täglich im populärem
ayety Theater. .

Preisen im Kleinhandel in Nebraska k

iSm'i'fViVh.
Preis: GnIIerl, 1c: belle Eche (.geitt'n m Sam?!,!g und Lonnlag), 2U;

atmnillK Sie, HS mch ZSe,stellen. Äuch joU. die verhaltn ma

i
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